
125 Jahre
Schätze aus der  
Natur

    19.9.26 
— 31.3.27

Museum Zofingen
General-Guisan-Strasse 18
4800 Zofingen
T: 062 751 67 63
M: museum@zofingen.ch

Schulklassen
Kostenlose Besichtigungen, Workshops und 
Führungen für Schulen mit Anmeldung.

Private Führungen
Führungen sind auch ausserhalb der Öffnungszeiten 
auf Anfrage möglich.

Öffnungszeiten
MI 14–17 Uhr
SO 10–12 Uhr
Ausgenommen öffentliche Feiertage.

Die Ausstellung zeigt Spuren des ersten Museumskurators, Hermann 
Fischer-Sigwart (1842-1925). Es blüht, wächst, krabbelt und fliegt 
und wir Menschen sind mittendrin. Fischer prägte die naturwissen-
schaftliche Sammlung des Museums Zofingen entscheidend; ein 
grosser Teil der Bestände geht auf ihn zurück. 

Als Apotheker, Naturforscher, Familienvater und Inhaber ver-
schiedener öffentlicher Ämter dokumentierte er die Vielfalt der 
Natur in der Region Zofingen in Tagebüchern, Publikationen und um- 
fangreichen Sammlungen. Er widmete sich mit grosser Hingabe der 
Amphibienforschung, was ihm den Übernahmen als «Kröten- 
Vater» eintrug. Unterdessen hielten seine insgesamt 3 Ehefrauen 
seine Apotheke in Zofingen am Laufen.

Mittels ausgewählter Exponate zeigen wir auf spielerische Art 
das lokale Ökosystem, die Biodiversität und das Wechselspiel 
zwischen Mensch und Umwelt. Passende Veranstaltungen zum Thema 
ergänzen die Ausstellung.

Sammeln. Bewahren. Zeigen
125 Jahre Schätze aus der Natur

Sammeln
Bewahren
Zeigen



 Finissage

2026 2027 Agenda

Am 19.9.1901 wurde das Museum mit all seinen 
Sammlungen der Ortsbürgergemeinde Zofingen 
feierlich übergeben. Exakt zum 125-jährigen Jubi-
läum eröffnen wir diese Sonderausstellung. Zu 
diesem Festakt sind Sie herzlich eingeladen.

Wir verwandeln uns in junge Museumsmitarbeiter*
innen, sammeln zusammen Objekte und machen 
mit unseren Schätzen eine kleine eigene Ausstel-
lung. Wenn du möchtest, kannst du von zu Hause 
einen kleinen Schatz aus der Natur mitnehmen. 

Ein Vortrag von Nationalparkdirektor Ruedi Haller.
Welche Erkenntnisse ermöglichen 112 Jahre 
kontinuierliche Forschung und Sammlungstätig-
keit im Schweizerischen Nationalpark?

Vortrag von Martina Wyss, Bäuerin, Betriebslei-
terin, Oberstufenlehrerin und Hobby-Imkerin aus 
Hinterwil/Uerkheim. Wir begleiten die Honigbiene 
Hanna von ihren ersten Ausflügen im Frühjahr 
über die intensive Zeit der Blühte im April/Mai, er-
leben wie der Honig entsteht und wie sich Hanna 
mit ihren Artgenossen auf den Winter vorbereitet.
Im Anschluss geniessen wir Butterzopf und Honig.

Der St.Galler Historiker Hans Fässler arbeitet seit 
25 Jahren an der Aufarbeitung der kolonialen Ge-
schichte der Schweiz. In seinem illustrierten Re-
ferat behandelt er die Schweizer und Aargauer 
Verflechtung mit Kolonialismus, Sklaverei und 
Rassismus und verknüpft sie mit der Tradition 
des naturhistorischen Sammelns. Dabei eröffnet 
er einen anderen Blick auf Geschichte, Erinne-
rung und die Frage, wie koloniale Spuren heute 
in Museen und öffentlichen Sammlungen sichtbar 
werden können.

Spezialführung durch die Ausstellung mit Theater-
pädagogin Claudia Sandmeier.
Grosseltern und Enkelkinder erhalten beim Be-
such im Museum ein Sonntagsgipfeli.

Hermann Fischer-Sigwart (1842-1925) baute 
eine bedeutende Sammlung mit Herbarien, Mi-
neralien, Fossilien, Tierpräparaten und vielem 
mehr auf. Aus seinem Leben und Wirken als 
Sammler erzählt der Biologe und Fischer-Kenner 
Hans Althaus.

Kurzführung zur Ausstellung und gemeinsamer 
Lunch mit Museumsleiterin Heidi Pechlaner Gut

Ohne Anmeldung, freier Eintritt (Kollekte)
Kinderprogramm für unsere kleinen Museumsgäste

Sabrina Beutler gibt Einblicke in ihre Arbeit zwi-
schen Wissenschaft und Handwerk. Sie erzählt, 
wie Tierpräparate entstehen, welche Techniken 
dahinterstehen und welche Herausforderungen 
die Arbeit mit sich bringt.

Ein Vortrag von Samuel Schmid. Dr. sc. ETH, dipl. 
Ing.-Agr. ETH, Wissenschaftlicher Mitarbeiter Amt 
für Landwirtschaft Kanton Solothurn.

Wir entdecken die neue Ausstellung gemeinsam 
und schauen uns die vielfältige Tier- und Pflanzen-
welt auf einem Bauernhof an. Dabei begegnen wir 
auch einem «stolzen» Pfau. 
Es kann ein Objekt aus der eigenen Sammlung 
von zu Hause zum Zeigen ins Museum mitge-
nommen werden!

Hereinspaziert: Das Museum öffnet seine Türen 
zur «CHERZLI-NACHT» in der Altstadt Zofingen. In 
dieser besonderen Abendstimmung laden Kerzen 
vor dem Museum zu einem Besuch in unseren 
Ausstellungen ein.

Der traditionelle Kinderwettbewerb auf Ende Jahr 
steht heute ein letztes Mal an! Wir übernehmen 
diese alte Tradition der Ortsbürgergemeinde 
Zofingen. Unsere jungen Gäste haben knifflige 
Aufgaben im ganzen Museum zu lösen: wer den 
«Code» knackt, bekommt ein schönes Weih-
nachtsgeschenk vom Museum.

Zum letzten Anlass im Jahr laden wir zu einer poet- 
ischen Lesung durch die Ausstellungen ein. 
Dabei begegnen wir Pfau und Igel. Madeleine 
Weishaupt, Lyrikerin und Kulturvermittlerin, führt 
durch das Museum und hält an ausgewählten 
Orten inne. 
Am Ende der Lesung können Sie mit uns Punsch 
und Weihnachtsgebäck geniessen.

16 Uhr
Begrüssungsrede: Urs Plüss 
(Grossratspräsident des Kanton Aargaus) 
Geburtstagsansprache: Franziska Schmid-Schärer 
(Kunsthistorikerin, Autorin)

Für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren, begrenzte Platzzahl 
Anmeldung unter: stadtbibliothek@zofingen.ch 
WhatsApp oder SMS 079 875 61 04

Sonntagsführung durch die Ausstellung mit Kurator 
Willy Hartmann.

Wir entdecken die neue Ausstellung und schauen 
uns die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt auf 
einem Bauernhof an. Dabei begegnen wir 
auch einem «stolzen» Pfau. Es kann ein Ob-
jekt aus der eigenen Sammlung von zu Hause 
zum Zeigen ins Museum mitgenommen werden!

16:40 Uhr
Begrüssung: Heidi Pechlaner Gut, Museumsleiterin
Einführung in die Ausstellung: Willy Hartmann, Kurator
17:15 Uhr
Apéro und Umtrunk, inkl. Museums-Geburtstagskuchen
Kurzführungen zur Museumsarchitektur und zur neuen 
Sonderausstellung. 
Musikalisch begleitet wird die Vernissage von Yvonne Glur-
Troxler (Akkordeon) und Ursula Zjörjen (Querflöte).

In Kooperation mit der Stadtbibliothek Zofingen

In Kooperation mit der Historischen Vereinigung Zofingen (HVZ) 
und der Volkshochschule Zofingen (VHSZ)

In Kooperation mit der Volkshochschule Zofingen (VHSZ)

www.tierpraeparatorin.ch

In Kooperation mit der Historischen Vereinigung Zofingen (HVZ)

www.grosselterntag.ch

In Kooperation mit der Historischen Vereinigung Zofingen (HVZ) 
und dem Naturschutzverein Zofingen

Kosten für den Lunch: CHF 15
Begrenzte Platzzahl, Anmeldung zwingend nötig (bis 29.3.27):
museum@zofingen.ch, 062 751 67 63

In Kooperation mit der Volkshochschule Zofingen (VHSZ)

In Kooperation mit dem Gewerbeverein Zofingen
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125 Jahre Museumseröffnung!

Biblio-Kinder-Treff: 
sammeln – bewahren – zeigen

Ein Schatz der Natur – 
der Schweizerische Nationalpark

Ein Jahr im Leben der 
Honigbiene Hanna

Der Leguan von Curaçao – Eine 
koloniale Spurensuche rund um Zofingen

Schweizerischer Grosselterntag 2027

185igster Geburtstag von Hermann 
Fischer-Sigwart – Bewahren und Zeigen 
als Lebensaufgabe

Kultur über Mittag 
Finissage zur Ausstellung

Eine Präparatorin erzählt

Biodiversität versus Artenvielfalt und 
Ernährungssicherheit

Familien-Nachmittag im Museum: 
Gemeinsam sammeln

«CHERZLI-NACHT» in der Altstadt 
Zofingen

Kinderwettbewerb: Sammeln, 
aufbewahren oder verschenken?

«Weihnachten steht vor der Tür: 
Hallo Pfau und Igel» 

Tierpräparate simulieren einen Berg-
bauernhof und mehr

Familien-Nachmittag im Museum: 
Gemeinsam sammeln
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